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Unglaublich, wie sich der 500-Standard ent-

wickelt hat! Das hat sich der amerikanische

Traditionshersteller API sicherlich nicht träu-

men lassen, als er den 550a gegen Ende der

60er-Jahre auf den Markt brachte. Zunächst

wurde die Kassette als OEM-Modul für die

Custom-Mischpultkreationen einiger Konso-

len-Gurus angeboten. Designer wie Frank Di-

Medio verbauten den 550a in Mischpulten,

wie sie noch heute in legendären Studios wie

Hollywoods Sunset Sound stehen. Erst dieser

Erfolg bestärkte API schließlich darin, selbst

ab 1971 ganze Michpulte anzubieten. Wenn

es also einen Urvater des ganzen 500-Wahn-

sinns gibt − hier ist er!

Und wieder einmal, wie bei so vielen le-

gendären Audiotools, ist es ausgesprochen

verblüffend, dass solch ein frühes Design den

Standard für Jahrzehnte setzen konnte. Dabei

sind die Merkmale, die den 550a tatsächlich

einmal ein revolutionäres Design sein ließen,

heute teilweise ganz gewöhnlich; eben weil
EQs wie diese API-Kassette festlegten, was

wir uns seitdem unter ei nem guten Konso-

len-EQ vorstellen.

Mit drei überlappenden Bändern, 15 Eck-

frequenzen und Drehschaltern für die Fre-

quenzen und die Filter-Amplitude (±2, 4, 6, 9

und 12 dB) bot der 550a zum Zeitpunkt sei-

nes Erscheinens viel Flexibilität. Man halte

sich vor Augen, dass damals der vollparame-

trische EQ noch Zukunftsmusik war und die

meisten EQs bis dato lediglich zwei Bänder

hatten ...

Mit einem Trick konnte API diese Funk-

tionalität in die kleine Kassette quetschen:

Die Filterbänder werden mit zunehmender

Anhebung/Absenkung schmaler, was ein 

Bedienelement pro Band einspart und recht

»musikalische« Ergebnisse bringt. Dieses

»Proportional Q« genannte Prinzip wurde

von API erfunden und feierte seinen Einstand

mit der 550a-Kassette. Ebenso wurde nicht

ohne Stolz der »reziproke« Charakter der Fil-

ter beworben: Gemeint ist damit, dass Absen-

kungen die gleiche Güte und die gleiche An-

satzfrequenz haben wie Anhebungen. Denkt

man beispielsweise an den Pultec, so wird

klar, dass das Ende der 60er-Jahre mitnichten

eine Selbstverständlichkeit war.

Seine Kraft holt der EQ damals wie heute

aus dem recht simplen, aber genialen Auf-

bau, der auf drei konzentrischen Doppel-

Drehschaltern, einem Ausgangsübertrager

sowie zwei der legendären diskreten 2520-

Operationsverstärkern basiert. Abgerundet

werden die drei aktiven RC-Filter durch einen

Bandpass-Schalter (50 Hz − 15 kHz, damals

sinnvoll, heute weitestgehend nutzlos) sowie

die Möglichkeit, die beiden äuße ren Bänder

wahlweise in Peak- und Shelve-Charakteristik

zu betreiben.

Heutige EQ-Designs bieten zwar mehr

Funktionen, aber in den allermeisten Fällen

braucht man nicht mehr, als der 550a zu bie-

ten hat − zumal da noch eine kleine Neben -

sache wäre, und zwar die Klangeigenschaf-

ten. Historisch ist der 550a der große Gegen-

spieler zu Neve- und Pultec-EQs. Während

jene mit seidigen Höhen, süßlichen Mitten

und einem riesigen, fast wolkigen Bass den

Klang weicher machen, agiert der API stets

konzentriert, straff, teilweise beinahe kno-

chig. Sein tighter Klang weicht niemals die

Signalkonturen auf, das Material bleibt stets

definiert und dabei doch fett und angenehm.

Dies liegt sicherlich auch an dem leichten

Kompressions-Effekt, den Transienten in die-

ser Kassette erfahren.

FAZIT
Kurzum: Der 550a klingt niemals scharf oder

aggressiv (wie beispielsweise der vierbandige

550b), aber er packt mit einer straffen Klar-

heit zu, die im Mixkontext wunderbare Ergeb-

nisse bringen kann. Man nimmt ihn vielleicht

nicht zwingend, um Vocals zu versüßen, aber

speziell für Drums oder Gitarren zählt der

550a seit über 40 Jahren zum Besten, was

man bekommen kann. Und das gilt auch

heute noch: Der API-EQ behauptet sich wie

ein Fels in der Brandung der 500er-Neu -

erscheinungen. n
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»Viele, viele bunte Smarties!« − fast fühlt man sich an diesen Slogan aus

vergangenen Tagen erinnert, wenn man sich all die EQ-Kassetten 

anschaut, die mittlerweile die 500-Racks dieser Welt bevölkern. Doch

über allen wacht eine nicht graue, sondern gar tiefschwarze Eminenz ...

Klangbausteine API 550a Equalizer

TEXT U. FOTO: HANNES BIEGER

TESTBERICHTE

API 550a Equalizer
KLANGBAUSTEINE

API 550a

Straßenpreis ca. 1.175,– Euro

r www.apiaudio.com

DOWNLOADS

Klangbeispiel mit dem 550a auf Drums 

und Vocals

r www.sound-and-recording.de

www

T_Klangbausteine API 550a Equalizer _T_Klangbausteine API 550a Equalizer   16.03.12  10:55  Seite 45

Verwendete Acrobat Distiller 7.0.5 Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v3.0.2" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Registrierte Kunden können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 7.0.x kostenlos unter http://www.impressed.de/DistillerSecrets herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     MM-Einstellungen ab 13.9.2004
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.4
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Ja
Papierformat:
     Breite: 231.044 Höhe: 297.516 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Durchschnittl. Neuberechnung auf 300 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 450 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: JPEG
     Bildqualität: << /QFactor 0.25 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Durchschnittl. Neuberechnung auf 600 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 900 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: JPEG
     Bildqualität: << /QFactor 0.25 /HSamples [ 1 1 1 1 ] /VSamples [ 1 1 1 1 ] >>
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Aus
     Komprimierung: Aus
     Mit Graustufen glätten: Aus

Richtlinien:
     Richtlinien für Farbbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinien für Graustufenbilder
          Bei Bildauflösung unter: 150 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinen für monochrome Bilder
          Bei Bildauflösung unter: 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Ja
Untergruppen, wenn benutzte Zeichen kleiner als: 35 %
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Einstellungsdatei: Color Management Off
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Nein
     Transferfunktionen: Anwenden
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Ja
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     Geglättene Linien in Kurven konvertieren: Ja (Grenzwert für Glättung: 0.1)
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja

PDF/X --------------------------------------------
Standards - Berichterstellung und Kompatibilität:
     Kompatibilitätsstandard: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 7050
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Minimale Bittiefe für Farbbild Downsampling: 1
Minimale Bittiefe für Graustufenbild Downsampling: 2
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Farbbilder beschneiden: Ja
Graustufenbilder beschneiden: Ja
Schwarzweißbilder beschneiden: Ja
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 1048576 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Ja
ICC-Profil Kommentare parsen: Ja
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
Flatness-Werte beibehalten: Ja
Grenzwert für künstlichen Halbfettstil: 1.0

ENDE DES REPORTS ---------------------------------

IMPRESSED GmbH
Bahrenfelder Chaussee 49
22761 Hamburg, Germany
Tel. +49 40 897189-0
Fax +49 40 897189-71
Email: info@impressed.de
Web: www.impressed.de



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (Adobe RGB \0501998\051)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.6
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails true
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues false
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (Color Management Off)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Average
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Average
  /GrayImageResolution 600
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages false
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Average
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /FlateEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly true
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /Unknown

  /SyntheticBoldness 1.000000
  /Description <<
    /JPN <FEFF3053306e8a2d5b9a306f30019ad889e350cf5ea6753b50cf3092542b308030d730ea30d730ec30b9537052377528306e00200050004400460020658766f830924f5c62103059308b3068304d306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103057305f00200050004400460020658766f8306f0020004100630072006f0062006100740020304a30883073002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d30678868793a3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /FRA <>
    /PTB <>
    /DAN <>
    /NLD <>
    /ESP <>
    /SUO <>
    /ITA <>
    /NOR <>
    /SVE <>
    /ENU (MM-Einstellungen vom 3.8.2005)
    /DEU (MM-Einstellungen ab 13.9.2004)
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [623.622 793.701]
>> setpagedevice


